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ECOPOTENTIAL
Improving future ecosystem benefits through earth observations 
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FORScHUnG IM BEREIcH BioDiversität

DURcH SEnTInEL DaTEn ÖKOSySTEMvERänDERUnGEn In ScHUTZGEBIETEn 
BESSER SIcHTBaR MacHEn
Menschliche aktivitäten beeinträchtigen mehr und mehr die Grundfunktionen von Öko-
systemen und damit die natürlichen Grundlagen menschliches Wirtschaftens. Doch 
Lebensraumdegradation beinhaltet ein hohes Risiko. Ein Ökosystem kann von einem 
stabilen Zustand in einen anderen, unerwünschten stabilen Zustand übergehen. Damit 
können wichtige Dienstleistungen verloren gehen. Um die Ökosystemdienstleistungen zu 
erhalten und zu verbessern müssen wir allerdings viel mehr über veränderungen unserer 
Ökosysteme wissen. Im neuen Horizon 2020 Projekt EcOPOTEnTIaL konzentrieren wir uns 
auf verschiedene europäische Schutzgebiete und einzelne außereuropäische Gebiete und 
auf die Frage, wie verändern sich Ökosystemdienstleistungen in diesen Gebieten und wie 
können diese veränderungen gemessen werden. EcOPOTEnTIaL unternimmt große 
anstrengungen um neue Konzepte für die Erfassung von Ökosystemdienstleistungen zu 
entwickeln. Die veränderungen der Ökosystemdienstleistungen in den Untersuchungsge-
bieten wird über die Zusammenführung von frei verfügbaren Satellitendaten (Sentinel-
Satelliten) und Daten aus den Schutzgebieten selbst wesentlich verbessert werden. Ein 
starkes Team von Modellierern wird Ökosystemveränderungen aus Satellitendaten extra-
hieren und mit Felddaten kombinieren um ein wesentlich besseres Bild der veränderung 
in Schutzgebieten zu erlangen. alle diese Daten und Informationen werden über die zu 
entwickelnde „GEO Ecosystem virtual Laboratory Platform” frei verfügbar sein. Das 
gewonnene Wissen über die veränderungen in Schutzgebieten erlaubt sowohl Gebiets-
managern als auch den verwaltungen von Gebieten eine großräumige Betrachtung von 
veränderungen in Europa und in anderen Gebieten.

Das Projekt wird durch das EU-Rahmenprogramm für Forschung und Innovation – 
Horizont 2020 mit dem Zuwendungsvertrag nr. 641762 gefördert.

europäische verbundforschung gefördert durch Horizon 2020

Laufzeit   01.06.2015 bis 31.05.2019
Projektkosten 15.993.931 € davon Fördersumme 14.87.340 €, anteil MLU 340.000 €

Koordinator consiglio nazionale delle Ricerche, Italien

Partner [46] German centre for Integrative Biodiversity Research (iDiv), Deutschland
und 45 weitere Partner aus 18 Ländern
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